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Weg mit dem Unkraut
Sollte in Ihrem Rasen Unkraut wuchern, ist dies kein Grund zur Sorge. 

Das Unkraut wächst meist schneller als der Rasen und verträgt keinen Schnitt, d.h. es verschwindet nach einigen Schnitten von selber. Besonders bei zugeführtem Ackerhumus ist oft Unkrautsamen von Disteln, etc. enthalten. Wurzelkräuter wie Löwenzahn, Breitwegerich und Klee entfalten sich erst 2 bis 3 Jahre nach Anflug und lassen sich leicht mit der Hand ausstechen. Bei Rasen, der nicht neu angelegt wurde, kann man Unkraut auch mit Herbiziden wie Scotch, Arena, Plus, etc. bekämpfen, sollte in diesem Fall aber darauf achten, dass Haustiere danach mindestens 3 Tage lang nicht auf dem Rasen tollen, da sie sich eine Magenverstimmung holen können. Herbizide nur bei trockenem Wetter verwenden: Die Wiese durch Überspritzen anfeuchten, damit der Wirkstoff am Blatt bleibt und danach mindestens eine Nacht und einen Tag lang nicht gießen.
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